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„Wer so  
klein sein kann  

wie dieses Kind,  
ist im Himmelreich  

der Größte.“ 
(Mt 18,4)
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Liebe Pfarrgemeinde!
Allerheiligen und Allerseelen
Im Kirchenjahr gilt der November als Monat der 
Besinnung. 

Zu Allerheiligen denkt die Kirche 
an ihre Heiligen, ob sie vom Papst 
heiliggesprochen wurden oder ihren 
Glauben still gelebt und verwirklicht 
haben. 
Was heißt „Heiligsein“? Die heili-
ge Mutter Teresa versteht darunter, 
Gott zu erlauben, „sein Leben in uns 
zu leben“. Der Jugendkatechismus 
Youcat erklärt: „Zur Gemeinschaft 
der Heiligen gehören alle Menschen, 
die ihre Hoffnung auf Christus ge-

setzt haben und durch die Taufe zu ihm gehören, 
ob sie bereits gestorben sind oder noch leben.“
Zu Allerseelen steht das Totengedächtnis im Zen-
trum. Gebete, Fürbitten und Eucharistie sollen 
dazu beitragen, dass die Verstorbenen Vollendung 
in Gott finden. Viele besuchen die Gräber ihrer 
Angehörigen, zünden Kerzen an und bringen Blu-
men und grüne Zweige als Zeichen der Hoffnung. 
Wir möchten für diejenigen danken, mit denen 
wir leben durften, und vertrauen sie der Liebe 
Gottes an.

Weihnachten
Im Wort „Weihnachten“ versteckt sich das Wort 
„Weihen“. 
Weihen kann man Gegenstände und Personen 
durch Segensgebete und Weihwasser. 
Wer ein geweihtes Kreuz trägt weiß, dass dieser 
Gegenstand durch die Weihe aus dem Alltag her-
ausgehoben ist und uns an Gott denken lässt.
Die Weihe von Personen drückt die Zugehörig-
keit zu einem anderen aus. Als Christen wollen 
wir uns Gott weihen, uns ihm anvertrauen. 
In der „geweihten“ Nacht des 24. Dezember, zu 
Weihnachten, schenkt sich Gott uns als kleines 
Kind in der Krippe. Gott vertraut sich uns an, er 
weiht sich uns Menschen. Wollen wir ihn auf-
nehmen? Wollen wir ihm einen Platz in unserem 
Leben schenken? Wann könnten wir die Antwort 
besser geben als zu Weihnachten?

In diesem Sinne Ihnen allen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr 2023! 

Ihr Pfarrer Stephan

VORWORT
DES PFARRERS

Zwei sehr bekannte Angebote für Kinder sind das 
Ministrieren und die Jungschar. Auch in unseren 
Pfarren wird den Kindern Raum gegeben, damit 
sie die kirchliche Gemeinschaft erfahren und er-
leben können. War es früher eine Tradition, dass 
Kinder ministrieren oder in die Jungschar gehen, 
so sind heute die pfarrlichen Angebote eine unter 
vielen Freizeitaktivitäten. Was aber ist das Beson-
dere am Ministrieren und in der Jungschar? War-
um zahlt es sich aus, dass unsere Kinder heute das 
Pfarrleben aktiv mitgestalten?

KINDER IN DER KIRCHE -
MINISTRIEREN UND JUNGSCHAR

MINISTRIEREN
Wenn ich auf meine eigene Zeit als Ministrant 
zurückblicke, dann war das eine schöne Zeit mit 
sehr vielen Erlebnissen. Als ich am Christkönigs-
sonntag im Jahr 2000 zu ministrieren begonnen 
habe, waren wir 18 neue Ministrantinnen und 
Ministranten in der Pfarre Wieselburg! Das war 
eine besondere Gemeinschaft und wir haben uns 
gegenseitig motiviert, möglichst oft in die Kirche 
zu gehen. Heute scheint es so, als sei das Minis-
trieren in „Konkurrenz“ zu vielen anderen Frei-
zeitaktivitäten, die den Kindern und Jugendlichen 
angeboten werden. Auch wenn der gemeinschaft-
liche Aspekt beim Ministrieren ähnlich ist wie bei 
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einem Verein, so ist doch der Dienst in der Kirche 
etwas Besonderes. Es geht nämlich auch um die 
Gemeinschaft mit Jesus Christus.
In unseren Pfarren ist es für Kinder ab der Erst-
kommunion möglich, mit dem Ministrieren zu 
beginnen. Bis zum Herbst können sie als Pro-
be-Minis erste Erfahrungen sammeln. Ab Okto-
ber wird in Ministrantenstunden alles rund ums 
Ministrieren gelernt und der Ablauf der Heiligen 
Messe mit den vielfältigen Diensten geübt. 
Im November, am Elisabethsonntag in St. Martin 
und am Christkönigssonntag in Neumarkt, wer-
den die neuen Ministrantinnen und Ministranten 
aufgenommen und erhalten das Ministranten-
kreuz. 
Das regelmäßige Ministrieren ermöglicht den 
Kindern, den christlichen Glauben in der Praxis 
mit allen Sinnen zu erleben. Weihrauch und Ker-
zenleuchter sind zum Beispiel fixe Dienste für die 
Minis an den Festtagen und viele Kinder wollen 
diese Dienste unbedingt machen, weil es einfach 
etwas Besonderes ist, so nahe am Geschehen zu 
sein.
Am Ende der Sommerferien darf auch der ge-
meinsame Ministrantenausflug nicht fehlen, um 
den Kindern für ihren wichtigen Dienst Danke zu 
sagen und um die Gemeinschaft zu stärken.

JUNGSCHAR/ MINI'S

JUNGSCHAR
Oftmals wird von Kindern in der Schule oder 
beim Sport eine gewisse Leistung erwartet. In der 
Jungschar stehen die Kinder im Mittelpunkt und 
nicht ihr Können. Sie dürfen sein, so wie sie sind 
und immer mehr erfahren, was es bedeutet, ein 
von Gott geliebtes Kind zu sein.
Kinder haben ein Recht darauf, zu spielen, die 
Welt zu entdecken und Verschiedenstes auszu-
probieren. Das wird in der Jungschar ermöglicht. 
Aufeinander zu achten und die gegenseitige Un-
terstützung sind wichtige Werte, die bei den ver-
schiedenen Aktivitäten vermittelt werden. 
In den Jungscharstunden wird gebastelt, gespielt, 
gelacht und gefeiert. Es gibt verschiedene Ausflü-
ge und das Jungscharlager im Sommer. Die Jung- 
scharleiterinnen und -leiter sind sehr bemüht, 
einen Raum zu schaffen, in dem die Kinder Spaß 
haben können und mit ihren Bedürfnissen, Eigen-
heiten und Wünschen willkommen sind.
In St. Martin und Neumarkt können Kinder 
von der 3. bis zur 9. Schulstufe bei der Jungs-
char dabei sein. Einfach bei einem der nächsten 
Termine -siehe letzte Seite- vorbeikommen :-) 
Die offizielle Aufnahme in die Jungschar ist in 
beiden Pfarren jeweils am Christkönigssonntag.

Pastoralassistent Christoph Putschögl
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CHRONIK

ZUR TAUFE DIE  
BESTEN WÜNSCHE …

Neumarkt:	 Juliane Riedl, Neumarkt
		  Sara Jelinek, Neumarkt
		  Lina Huschka, Neumarkt
		  Hanna Dachsberger, Neumarkt

St. Martin:	 Noah Schmid, Winden
		  Theo Haberl, Neumarkt
		  Elias Stauderer, Bergland
		  Jakob Eisenbauer, St. Martin
		  Benjamin Kamleitner, St. Martin
		  Lina Eder, St. Martin
		  Vivien Wenzel, St. Georgen/Leys
		
Willkommen in der Gemeinschaft der Christen!

GETRAUT WURDEN …

Neumarkt:	 Daniel und Tamara Wurzer, geb. 	
		  Keiter, St. Georgen am Ybbsfelde
		  Sebastian und Simone Huschka, 
		  geb. Sitz, Neumarkt
		  Josef und Julia Enengel, geb. 
		  Burgstaller, Fischerberg

WIR TRAUERN UM …

Neumarkt:	 Manfred Mold, Neumarkt
		  Anna Dachsberger, Köchling
		  Herta Gallistl, Neumarkt
		  Klaus Eberl, Neumarkt
		  Emil Magerer, Kemmelbach
		  Rudolf Haider, Neumarkt
		  Gottfried Punz, Neumarkt
		  Maria Raab, Neumarkt

St. Martin:	 Anna Paukner, Karlsbach
		  Marianne Waldbauer, Hengstberg
		  Johann Pils, Pflanzbeet
		  Friedrich Kirchweger, St. Martin
		  Engelbert Karner, Ennsbach

Der Herr schenke ihnen Frieden  
und ewiges Leben in seiner Gegenwart! 

St. Marin:	 Wolfgang und Maria Peham, geb. 	
		  Pfaffeneder, Hengstberg
		  Johannes und Johanna Bicker, 	
		  geb. Pabst, Neuhaus
		  Christoph und Johanna Heiß, geb. 	
		  Gstettenhofer, Ennsbach
		  Benjamin und Birgit Schrammel, 	
		  geb. Brandstetter, Hengstberg
		  Gerald und Jennifer Stauderer, 	
		  geb. Daurer, Bergland 

Gott segne täglich euer JA zueinander!

MESSINTENTIONEN FÜR LIEBE 
VERSTORBENE
Wir nehmen während der Kanzleistunden gerne 
Messintentionen für Ihre lieben Verstorbenen 
entgegen. Es können auch bereits Messen für das 
Jahr 2023 bestellt werden.
Die Diözese hat entschieden, dass unsere Organis-
ten für jede Singmesse - nach vielen Jahren – eine 
„Gehaltserhöhung“ bekommen. Somit sind für 
eine Singmesse ab dem Jahr 2023 € 24,-- zu bezah-
len, davon fallen dem Organisten/der Organistin 
€ 15,-- zu. 
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RÜCKBLICK 
DER PFARRE ST. MARTIN

PFARRFEST MIT PRIESTERJUBILAR 
Im Rahmen des Festgottesdienstes beim Pfarrfest am 28. August wurde Herrn Pfar-
rer Streißelberger zu seinem 60 jährigen Priesterjubiläum seitens der Pfarrgemeinde 
gratuliert.
Ihm  wurde zu diesem Anlass eine Dach-Glasschindel mit Gravur überreicht.
Viele Pfarrangehörige und Gäste besuchten das Pfarrfest. Ein herzliches Danke an 
alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

TREFFEN IM PFARRHOF ST. MARTIN
Einen Sommer lang hat sich wöchentlich eine gemütliche Run-
de zum Plaudern im Pfarrgarten zusammengefunden. Ab dem 
Herbst steht nun jeden Dienstag Vormittag ab 9 Uhr der Begeg-
nungsraum im Pfarrhof für diese Treffen offen. Alle, die gerne 
Zeit in Gemeinschaft verbringen möchten, sind herzlich dazu 
eingeladen.

RÜCKBLICK 
DER PFARRE NEUMARKT

EIN ABEND UNTER BÄUMEN
Zahlreiche Besucher*innen genossen nach zweijähriger Zwangs-
pause am 16. Juli einen sommerlichen „Abend unter Bäumen“ 
auf der Pfarrwiese. Die Neuauflage des Pfarrfestes startete mit 
völlig neuem Konzept, frischen Ideen und ansprechendem Er-
scheinungsbild. Schmackhafte Snacks, eine gut sortierte Wein- 
und Mostbar sowie ein kostenloses Kinderbuffet inklusive Kin-
derbetreuung sorgten für den gelungenen Rahmen. Liegestühle, 
Picknick-Decken, stimmungsvolle Lichterketten, liebevoll deko-
rierte Tische und ein musikalisches Trio zauberten daraus einen 
Sommerabend wie aus dem Bilderbuch. Das alles im Schatten 
der wunderbaren Bäume unserer Pfarrwiese. Im nächsten Jahr 
findet das Pfarrfest übrigens am 15. Juli 2023 statt. Tragen Sie 
sich diesen Termin gleich in den Kalender ein.
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GEMEINSAMER

RÜCKBLICK
GEMEINSAME PFARRWALLFAHRT 
NACH MARIA TAFERL
Am 11. September pilgerten 21 Wallfahrer aus den beiden Pfarren 
zur Basilika Maria Taferl. Auf dem Weg wurde bei einigen Stati-
onen über den ökologischen, sozialen, kulturellen und religiösen 
Fußabdruck des Menschen nachgedacht. 
Jeder Mensch hat seine Vorstellung vom Leben. Der kluge Wande-
rer überdenkt die Strecke, seine körperliche Verfassung und die zur 
Verfügung stehende Zeit. Welchen Fußabdruck hinterlasse ich? 
Herzlichen Dank der Familienmusik Mandl für die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes.

FRÖHLICHE KISI KIDS 
Ende August fand im Pfarrheim von 9 bis 17 Uhr ein KISI Tag statt. 
Veranstaltet vom Familienmessteam wurde Jasmin, die viel KISI 
Erfahrung hat, eingeladen. Mit ihr verbrachten wir einen abwechs-
lungsreichen und lustigen Tag. Wir spielten und bastelten mitein-
ander, wurden köstlich verpflegt und studierten gemeinsam Lieder 
inkl. Choreographie ein. Mit diesen Liedern konnten wir dann den 
Wortgottesdienst am Sonntag gemeinsam gestalten und feiern.

KRANKENSONNTAG MIT KRANKENSALBUNG
Beinahe vierzig ältere und kranke Personen aus den Pfarren Neumarkt und St. Martin besuchten am 
25. September anlässlich des Krankensonntages die Hl. Messe in der Pfarrkirche Neumarkt. All ihre 
Sorgen und Krankheiten konnten sie Gott anvertrauen und im Sakrament der Krankensalbung Trost 
und Zuversicht empfangen.

IMPRESSUM
Pfarrbote der Pfarren Neumarkt an der Ybbs und St. Martin am Ybbsfelde; 
Medieninhaber röm-kath. Pfarrämter 3371 Kirchenplatz 2, 3376 Kirchengasse 1; 
e-mail: neumarkt@dsp.at; st.martinybbsfelde@dsp.at; 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Toice Stephen  
Druck: druck.at, Aredstraße 7, 2544 Leobersdorf

Eventuelle Terminänderungen, ausführliche Berichte und weitere Bilder der diversen 
Veranstaltungen finden Sie auf den beiden Websiten der Pfarren. 

http://pfarre-neumarkt.at/
http://pfarre.kirche.at/stmartin-ybbsfelde/
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BEWEGENDE ERNTEDANK-FESTE
In beiden Pfarren konnten heuer wieder bewegende Erntedank-Feste gefeiert werden. In der 
Pfarre St. Martin hatte die Ortsgruppe St. Martin das Fest am 18. September bestens vorberei-
tet und gestaltet. Trotz Regenwetter konnte in der Pfarrkirche ein schönes Fest gefeiert werden. 
Für das Fest in der Pfarre Neumarkt am 09. Oktober kam die schöne Erntekrone aus Kemmelbach und 
es konnte bei schönem Wetter die Segnung am Marktplatz und die Prozession zur Pfarrkirche durch-
geführt werden. Allen Helfenden ein herzliches Vergelt’s Gott für ihre Mithilfe!

GEMEINSAMER 
AUSBLICK 
NACHT DER 1000 LICHTER IN NEUMARKT
Am Abend des 31. Oktober werden von 18 bis 21 Uhr in der Pfarrkirche Neumarkt wieder tausende 
Lichter erstrahlen und so die dunkle Kirche in eine besondere Atmosphäre versetzen, um uns auf das 
Fest Allerheiligen einzustimmen. Lichter und Musik laden ein, den Alltag zu unterbrechen, ruhig zu 
werden und anzukommen. Außerdem können Kinder von 18 bis 19 Uhr Laternen basteln. Weitere 
Infos finden Sie in den Schaukästen und auf der Homepage. 
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PFARRCAFÉ MIT GEWÜRZVERKAUF IN NEUMARKT
Am 13. November laden wir Sie sehr herzlich zum Pfarrcafé ein. In diesem Rahmen bieten wir neben 
den gewohnten Kaffee- und Kuchenköstlichkeiten auch Gewürze aus aller Welt zum Verkauf an. Wir 
freuen uns darauf, Sie im Pfarrheim bei einem gemütlichen Beisammensein begrüßen zu dürfen. Auch 
auf das Pfarrcafé am 15. Jänner 2023 möchten wir schon heute hinweisen.
Den Erlös des letzten Pfarrcafés hat der Arbeitskreis „Eine Welt“ auf € 260,– aufgerundet und der 
Organisation „Sei so frei“ zur Verfügung gestellt. Damit wird einer Gruppe Menschen in Tansania 
ermöglicht, auf 0,4 Hektar Süßkartoffeln anzupflanzen. Wir danken für Ihre Unterstützung.

ELISABETHSONNTAG – WELTTAG DER ARMEN
Wir alle spüren die Teuerungswelle, aber armutsgefährdete Menschen 
überrollt sie regelrecht. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass möglichst 
niemand in unserem Land im kommenden Winter frieren muss, dass 
Kühlschränke nicht leer bleiben, Heizkörper nicht kalt und dass Kinder 
weiter Chancen und Perspektiven für eine bessere Zukunft haben. 
Am Elisabeth-Sonntag, 13. November bittet die Caritas der Diözese 
St. Pölten bei den Gottesdiensten in unseren Pfarren um Ihre Spende 
für Familien in Not in Niederösterreich.

CHRISTKÖNIGSMARKT DER PFARRE NEUMARKT
•	 Schöne Adventkränze, Gestecke für zuhause und den Friedhof, vielerlei weihnachtlicher Tür-

schmuck, das alles aus herrlich duftendem Tannenreisig,
•	 handverzierte große Kerzen mit Adventmotiven,
•	 adventliche Stimmung unter Lichterketten bei heißen und kalten Getränken
das alles erwartet Sie am Samstag, 19. November, ab 14 Uhr vor dem Pfarrzentrum Neumarkt.
Kommen Sie, wählen Sie aus unserem großen Angebot und genießen Sie einen stimmungsvollen 
Nachmittag bzw. Abend.

Gleichzeitig bitten wir ganz herzlich um Ihre Hilfe beim Anfertigen der 
Reisiggebinde!
Mittwoch, 16. 11. von 8 bis 17 Uhr und Donnerstag, 17.11. von 8 bis 15 Uhr
wird im Pfarrsaal geschnitten, gebunden, gesteckt, verziert, ……
Sie können auswählen, wann und wie lange Sie uns helfen möchten! 
Frauen, Männer, Jugendliche – alle sind herzlich willkommen! 
Vergelt’Gott im Voraus!

PATROZINIUM ST. MARTIN
Zum Gedenktag vom Heiligen Martin, unserem Kirchenpatron, laden wir 
am Sonntag, 13. November, um 10 Uhr herzlich zur Mitfeier der Hl. Messe 
ein. An diesem Festtag erfolgt ebenfalls die Aufnahme der neuen Ministran-
ten und wird der Elisabethsonntag begangen.
Im Anschluss besteht beim Pfarrcafé die Möglichkeit, diese freudigen Ereig-
nisse in einem gemütlichen Rahmen ausklingen zu lassen.
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ADVENT – 
VORBEREITUNG AUF DAS KOMMEN JESU, AUF WEIHNACHTEN
Advent ist die Zeit der Erwartung. Warten können fällt uns heute zunehmend 
schwer. Verschiedene Bräuche lassen uns die Vorfreude auf das Weihnachtsfest in-
tensiv erleben:
Der Adventkranz, dessen vier Kerzen die vier Adventsonntage symbolisieren; der 
Adventkalender; mancherorts wird auch das Herbergsuchen gepflegt.

Besonders schön und beliebt sind die Rorate-Messen: in aller Herrgottsfrüh, noch 
vor Sonnenaufgang, in der nur mit Kerzen beleuchteten Kirche.  Symbolisch wartet 
die Gemeinde in der dunklen Kirche auf das Kommen des Lichts, auf Christus.

Auch Besinnung und Buße prägen den Advent: In der Bußfeier und im Sakrament 
der Versöhnung erfahren wir innere Umkehr.

Im Feiern der Gottesdienste an den vier Adventsonntagen und am Festtag Maria Empfängnis bereiten 
uns die liturgischen Texte auf die Ankunft Jesu vor.
Lassen wir uns von der Fülle an Möglichkeiten einladen, die Zeit der Erwartung intensiv und mit 
Freude zu erleben!

PATROZINIUM NEUMARKT 
MIT VORSTELLUNG DER ERSTKOMMUNIONKINDER
Am 2. Adventsonntag, 4. Dezember, feiert die Pfarre Neumarkt ihren Kir-
chenpatron, den Heiligen Nikolaus. Die Heilige Messe um 10 Uhr wird von 
Kindern aus der Volksschule mitgestaltet und unsere Erstkommunionkinder 
werden vorgestellt. Dazu laden wir die ganze Pfarrbevölkerung ein, ganz be-
sonders aber die Kinder, denn der Heilige Nikolaus wird uns im Gottesdienst 
besuchen und bringt für jedes Kind eine Gabe mit.  

ADVENTANDACHT IN ST. MARTIN
Am 8. Dezember um 14Uhr lädt die Bastelrunde der Pfarre ältere, alleinstehende 
Personen und alle Senioren zu einer Adventandacht mit musikalischer Umrahmung  
in die Pfarrkirche herzlich ein. Ein anschließendes gemütliches Beisammensein im 
Pfarrsaal richtet sich nach den geltenden Coronaschutzmaßnahmen.
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WIR FEIERN MIT PFARRER STREISSELBERGER!
Wir freuen uns mit unserem geschätzten Pfarrer i. R. Johann Streißelberger über zwei 
besondere Jubiläen: Pfarrer Streißelberger wurde vor 60 Jahren zum Priester geweiht 
(diamantenes Priesterjubiläum) und wirkt seit 50 Jahren als Priester in unserer Pfarr-
gemeinde. Aus diesem Anlass möchten wir Sie alle zu einem
Festgottesdienst am Sonntag, 18. Dezember um 14:00 Uhr 
in die Pfarrkirche Neumarkt einladen. 
Im Anschluss daran besteht im Pfarrzentrum bei einer Agape die Möglichkeit, dem 
Jubilar persönlich zu gratulieren.
Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag die Hl. Messe um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
Neumarkt entfällt.

KRANKENKOMMUNION VOR WEIHNACHTEN
Alte oder kranke Personen, die an der Feier der Gottesdienste in der Kirche nicht 
mehr teilnehmen können, werden gerne vor Weihnachten zuhause mit der Hl. Kom-
munion besucht. Bitte um Anmeldung in den Kanzleistunden oder bei Frau Pfarrse-
kretärin Burgstaller unter 0676 8266 34263.

WEIHNACHTEN, DIE MENSCHWERDUNG GOTTES
„Freut euch im Herrn, heute ist uns der Heiland geboren. Heute ist der wahre 
Friede vom Himmel herabgestiegen.“ (Eröffnungsvers der Messe in der Heiligen 
Nacht)
Wir feiern zu Weihnachten, dass Gott in Jesus Christus Mensch geworden und 
uns deshalb ganz nahe gekommen ist. Er ist gekommen den Frieden zu bringen, 
den die Welt damals wie heute dringend braucht.

Wir laden Sie herzlich ein, dieses große Fest der Geburt Jesu mit der ganzen 
Pfarrgemeinde in Freude zu begehen: bei der Feier der Kindermette und bei der 
Christmette am Heiligen Abend sowie am Christtag bei den feierlich gestalteten 
Gottesdiensten. 
Das Friedenslicht, das in der Geburtsgrotte in Betlehem entzündet wurde, brennt auch in unseren 
Pfarrkirchen. Am 24. Dezember kann es ab 8 Uhr mit einer Laterne abgeholt werden. 

DIE HEIZKOSTEN STEIGEN
Das spüren wir alle. Auch die Pfarren sind davon nicht ausgenommen.  Energiesparen ist also ange-
sagt! Trotz Überlegungen, wie und wieviel eingespart werden kann, wollen wir Sie in unseren Kirchen 
nicht in der Kälte sitzen lassen. Dafür erhoffen wir wieder ganz herzlich Ihre Unterstützung und er-
bitten Ihre Spende zum Jahreswechsel bei den Gottesdiensten in beiden Pfarren. Sie haben auch die 
Möglichkeit den beiliegenden Zahlschein für Ihre finanzielle Gabe zu verwenden! 
Vergelt’s Gott im Voraus!
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WIR SIND ZU ERREICHEN … 

Pfarrer Stephan 
0676/826 63 43 11 

Altpfarrer Johann Streißelberger
0676/911 71 49

Diakon Christian Mayr
0664/355 34 17

Pfarrsekretärin Angelika Burgstaller
0676/826 63 42 63

Pastoralassistent Christoph Putschögl 
0676/ 826 63 43 69

Telefon & E-Mail
Pfarramt Neumarkt: 07412/589 56
Pfarramt St. Martin: 07412/589 16
neumarkt@dsp.at
st.martinybbsfelde@dsp.at

Sprechstunden des Pfarrers: 
Donnerstag	 15 – 17 Uhr	 St. Martin
Freitag		  17 – 18 Uhr	 Neumarkt

Kanzleistunden:
Dienstag	 09 – 11 Uhr	 St. Martin
Mittwoch	 09 – 11 Uhr	 Neumarkt
Donnerstag	 15 - 17 Uhr	 St. Martin
Freitag		  16 – 18 Uhr	 Neumarkt

! ACHTUNG ! NEUE E-MAIL ADRESSEN 

PFARRE NEUMARKT	 neumarkt@dsp.at

PFARRE ST. MARTIN 	 st.martinybbsfelde@dsp.at

PFARRER STEPHAN	 t.stephen@dsp.at

DIAKON CHRSTIAN	 christian.mayr@wibs.at

PASTORALASSISTENT	 c.putschoegl@dsp.at

JAHRESWECHSEL
In der Dankandacht am 31. Dezember um 15 Uhr in St. Martin und um 16:30 Uhr in 
Neumarkt haben wir Gelegenheit auf das vergangene Jahr zurückzublicken und Gott 
Danke zu sagen. 
In der Pfarre Neumarkt laden wir auch heuer zum Jahreswechsel wieder zu Gebets-
stationen in der Pfarrkirche ein. Sie können Ihre Anliegen, Ihre Bitten und Ihren 
Dank vor Gott bringen und eine Jahresheilige/einen Jahresheiligen ziehen. 
Silvester 31.12. von 14 Uhr bis 01 Uhr 
Neujahr 01.01. von 07 Uhr bis 19 Uhr
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IMPULS
Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder….
Ein Blick in die Kirchenbänke am Sonntag ist ein 
Blick in die Zukunft der Kirche.
Und der Blick sagt: Keine Kinder – keine Zukunft!
Warum sind keine Kinder da?
Viele Antworten fallen uns ein. Die einen suchen 
die Gründe bei den Familien, die anderen beim 
kirchlichen Angebot. Wieder andere beim Zeitgeist, 
der ungläubigen Gesell-
schaft, usw.
Wenn Kinder im Got-
tesdienst plappern, laut 
sind, die Andacht stören, 
herumquengeln, sich 
langweilen, …: dann ha-
ben doch die Kinder (und 
deren Eltern) ein Prob-
lem. Oder nicht?
Nein! Ich glaube, es ist 
gerade umgekehrt! 
Die Kinder sind ein Gradmesser für eine lebendige 
Gemeinschaft. Sie sind Boten einer anderen Wirk-
lichkeit. Sie erinnern uns daran, wie und warum 
Gottesdienst gefeiert werden sollte!
Im Neuen Testament heißt das so:
„Lasset die Kinder zu mir kommen, hindert sie 
nicht! Denn Menschen wie ihnen gehört das Him-

melreich.“ (Mt 19,14)
„Wenn ihr nicht umkehrt und wie die Kinder 
werdet, könnt ihr nicht in das Himmelreich kom-
men.“ (Mt 18,3)
„Wer so klein sein kann wie dieses Kind, ist im 
Himmelreich der Größte.“ (Mt 18,4)
„Das Schwache in der Welt hat Gott erwählt, um 
das Starke zu beschämen.“ (1 Kor 1,27)
Kurz gesagt: Für Jesus sind die Kinder Vorbild für 
Erwachsene! Ihr Urvertrauen, ihre Neugier, ihre 
Entwicklungsfähigkeit sollen uns anregen. Nicht im 

Sinne einer ewigen Infanti-
lität, also eines naiven Glau-
bens. Sondern in dem Sinn, 
dass wir uns unseres Poten-
tials bewusstwerden, es ent-
wickeln und ausschöpfen. 
Geben wir den Kleinen also 
eine Stimme! Respektieren 
wir die Kinder, haben wir 
Achtung vor ihrer Meinung! 
Auch in der Kirche. Beson-
ders im Gottesdienst! Die 

Ideen für die praktische Umsetzung kommen dann 
von selbst… (mehr Bewegung, flottere Lieder, Sym-
boldidaktik, verständlichere Sprache, …)
So machen wir ernst mit unserer eigenen Gottes-
kindschaft – als Töchter und Söhne Gottes – oder 
wozu sonst glauben wir, ist Gott Kind geworden?
R.B.

Mehrere Seiten dieses Pfarrboten - Titelseite, Thema, Impuls - widmen sich den Kindern in unserer 
pfarrlichen Gemeinschaft, in der Feier des Gottesdienstes, bei der Jungschar, als Ministranten. Alle 
Kinder möchten wir mit diesem alten christlichen Segensgebet aus dem 4. Jahrhundert dem Schutz und 
der Liebe Gottes anvertrauen: 

Der Herr sei vor dir, um dir den rechten Weg zu zeigen.
Der Herr sei neben dir, um dich in die Arme zu schließen und dich zu schützen.
Der Herr sei hinter dir, um dich zu bewahren vor der Heimtücke böser Menschen.
Der Herr sei unter dir, um dich aufzufangen, wenn du fällst.
Der Herr sei in dir, um dich zu trösten, wenn du traurig bist.
Der Herr sei über dir, um dich zu segnen.
So segne dich der gütige Gott.
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Pfarre Neumarkt Pfarre St. Martin Gemeinsam

TERMIN VERANSTALTUNG UHRZEIT ORT

Di 01.11.2022
Allerheiligen

Hl. Messe 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Totengedenken mit Friedhofgang 14:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Totengedenken mit Friedhofgang 14:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Mi 02.11.2022
Allerseelen

Requiem 09:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Requiem 18:30 Uhr Friedhof Neumarkt

Fr 04.11.2022
Stunde der Barmherzigkeit 17:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Infoabend Firmung 19:15 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Sa 05.11.2022 Kath. Bildungswerk Buchausstellung 14-18 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 06.11.2022 Kath. BW Buchausstellung        09-12:00 und 14-17 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Fr 11.11.2022 treff.Familie 09-10:30 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 13.11.2022
Patrozinium

Eine  Welt Café 09:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Hl. Messe - Miniaufnahme 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Pfarrcafe 11:00 Uhr Pfarrhof St. Martin

Mo 14.11.2022 Literaturrunde 19:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Do 17.11.2022 Kath. Bildungswerk Vortrag 19:15 Uhr Pfarrsaal St. Martin

Sa 19.11.2022 Christkönigsmarkt 14-18 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 20.11.2022
Christkönigssonnt.

Hl. Messe mit JS- und Ministrantenaufnahme 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe + JS- Aufnahme 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Do 24.11.2022 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Sa 26.11.2022
Adventkranzsegnung 17:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung 18:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 27.11.2022 Kath. Bildungswerk Adventkonzert 16:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Fr 02.12.2022 Stunde der Barmherzigkeit 17:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 04.12.2022
Patrozinium

Hl. Messe 08:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Hl. Messe mit Vorstellung EK-Kinder 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Do 08.12.2022 Adventandacht 14:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Fr 09.12.2022 treff.Familie 9-10:30 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 11.12.2022 Hl. Messe + Vorstellung EK-Kinder 08:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Mi 14.12.2022 Bußfeier 18:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Fr 16.12.2022 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

TERMINE
NOVEMBER 2022 - JÄNNER 2023
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MESSZEITEN

Neumarkt St. Martin

Samstag 
18:30 Uhr

Jänner, März, Mai, Juli, September, 
November (ungerade Monate)

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Sonntag
 8:00 Uhr

Jänner, März, Mai, Juli, September, 
November (ungerade Monate)

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Sonntag 
10:00 Uhr

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Jänner, März, Mai, Juli, September, 
November (ungerade Monate)

TERMIN VERANSTALTUNG UHRZEIT ORT

So 18.12.2022 Hl. Messe mit Priesterjubiläum 14:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Sa 24.12.2022
Heiliger Abend

Friedenslicht in der  Kirche 08:00 Uhr beide Pfarrkirchen

Kindermette 14:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Kindermette 16:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Christmette 22:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Christmette 22:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

So 25.12.2022
Christtag

Hochamt 09:30 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Hochamt 09:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Mo 26.12.2022
F. d. Hl. Stephanus

Hl. Messe 08:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Sa 31.12.2022 
Silvester

Dankandacht 15:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Dankandacht 16:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 01.01.2023
Neujahr

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Mo 02.01.2023 Sternsingertag ganztägig Pfarre Neumarkt

Fr 06.01.2023
Hl. Messe mit Sternsinger 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe mit Sternsinger 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Sa 07.01.2023 Vorabendmesse - Vorstellung d. Firmlinge 18:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 08.01.2023 Hl. Messe - Vorstellung d. Firmlinge 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Fr 13.01.2023 treff.Familie 9-10:30 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 15.01.2023 Eine  Welt Café 09:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Do 19.01.2023 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Mo 23.01.2023 Literaturrunde 19:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

So 29.01.2023 Kinderwortgottesdienst 10:00 Uhr Kapelle Kemmelbach
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MINISTRANTENAUSFLUG NACH MARIAZELL
Am 30. August besuchten die Minis aus den Pfarren Neumarkt und St. Martin 
mit Pfarrer Stephan und weiteren Begleitpersonen den steirischen Wallfahrts-
ort Mariazell. Nach der Heiligen Messe beim Gnadenaltar stand der Besuch 
der Lebzelterei Pirker auf dem Programm. Die Kinder konnten Wissenswertes 
über die Herstellung von Lebkuchen erfahren und den Konditoren selbst über 
die Schultern schauen, wie diese Köstlichkeiten hergestellt werden. Natürlich 
durfte auch eine Verkostung nach dem Besuch nicht fehlen! Nach der Seilbahn-
fahrt und dem Mittagessen auf der Bürgeralpe konnten die Minis mit ihren Be-
gleitpersonen das Holzknechtland erkunden. Der strahlend sonnige Tag konnte 
so bei der Holztriftanlage, beim Spielplatz oder bei einer Fahrt mit der Waldei-
senbahn genossen werden.

Die gesuchten Wörter der Reihenfolge nach: Tarsus, Saulus, jüdischen, Schriften, 
Zeltmachers, Christus, Damaskus, Stimme, Hananias
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JUNGSCHARSTUNDEN 
NEUMARKT

19. 11. 13 bis 14 Uhr Liederprobe (Kirche)
19. 11. 14 bis 16 Uhr im Turnsaal
20. 11. 08 Uhr Aufnahmemesse (Kirche)
17. 12. 09 bis 11 Uhr im Pfarrheim
02. 01. Sternsingen ganztags
21. 01. 14 bis 16 Uhr im Pfarrheim

JUNGSCHARSTUNDEN 
ST. MARTIN

20. 11. Christkönigssonntag mit Vorstellung 
der neuen Jungscharkinder in der Messe
03. 12. 14 – 16 Uhr: Weihnachtsstunde
18. 02. 14 – 16 Uhr: Faschingsstunde – bitte 
komm verkleidet!

TREFFPUNKT
JUGEND
JUNGSCHAR NEUMARKT
Nach einem ereignisreichen Sommer, indem wir 
nicht nur auf Jungscharlager in St. Martin waren, 
sondern auch Besucher des Genussherbstes kuli-
narisch verköstigen konnten, startet nun wieder 
ein neues Jungscharjahr. Wir freuen uns auf wei-
tere schöne gemeinsame Momente!

JUNGSCHARLAGER ST. MARTIN
Von 21. bis 24. Juli ging es heuer für 32 Kinder 
auf Jungscharlager. Unter dem Thema „Mit der 
Jungschar durchs Jahr“ verbrachten wir vier Tage 
voller Spiel, Spaß und Spannung. Nach einem 
kurzen Kennenlernen und dem Gestalten der 
Lagerfahne starteten wir gleich mit dem Auf-
stellen unseres Maibaums. Auch viele Feiertage 
wurden gefeiert, etwa Ostern – hier wurde etwa 
der Mordfall rund um den Influencer Jesus auf-
geklärt. Abends ging es dann aufs Zeltfest! Auch 
Weihnachten oder das Martinsfest sind nicht zu 
kurz gekommen. Am letzten Tag haben alle ge-
meinsam Geburtstag gefeiert und zum Abschluss 
gab es eine Messe mit den Eltern und Pfarrer 
Stephan. Es waren sehr schöne vier Tage und wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr!

STERNSINGEN 2023
Auch heuer sind rund um den Jahreswechsel die Sternsinger wieder in unseren Pfarren unterwegs. 
Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“ bringen Kaspar, 
Melchior und Balthasar die frohe Botschaft von Haus zu Haus. Wir freuen uns, wenn Sie uns die Tü-
ren öffnen und die Dreikönigsaktion unterstützen. 
Falls für Sie die Möglichkeit besteht, eine Sternsingergruppe aus Neumarkt mittags und/oder abends 
zu verköstigen, melden Sie sich bitte bei Marlene Fromhund (Tel: 0664 88592705).
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!


